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Zitat von Miss Jones

wo ggf noch ein weiterer Kollege (des passenden Fachs) Zeit hat?

Ja, welcher Kollege? Ich bin z.Z. der einzige mit der Fakulta. Der Rest ist auf Mutterschutz bzw.
Erziehungsurlaub, krank, Fortbildung, ...

Also wenn ich die Schulleitung dazu verdonnert da was anzusetzen, mache ich das. Aber dann
sollen sie mir dafür auch einen konkreten Termin freischaufeln. Entsprechend habe ich den
beiden auch geraten sich bei der SL zu beschweren, auf das die "da oben" auch mal sehen, was
sie mit ihren Vertretungsplänen anrichten.

Meine Meinung dazu: Wir reden von einer 11. Klasse, die Schüler haben also noch 2,5 Jahre
Ausbildung (vollzeitschulisch) vor sich. Für die Abschlußnote am Ende der Ausbildung zählt nur
der Durchschnitt der letzten 12 Monate. Ich habe beiden eine 4 gegeben, so daß sogar eine
Versetzung mit den Noten, wäre es ein Versetzungszeugnis, kein Problem ist. Die Kollegin, die
da im 2. Halbjahr unterrichtet, weiß, daß das 1. Halbjahr nur aus insg. 6 Unterrichtsstunden
bestand und wird das entsprechend schwach gewichten.

Aus meiner Sicht reden wir da über einen Schönheitsfehler auf dem Halbjahrszeugnis, der nicht
weh tut. Hätte ich da 5er oder gar 6er verteilt aufm Zeugnis, wäre es eine andere Nummer, da
gebe ich Dir Recht. Von daher sehe ich da z.Z. keinen Grund für eine Nachprüfung. Aber wie
gesagt, soll die SL entscheiden.
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